Arbeitsplan Sport GGS Grundschöttel Steinkampstr. 35 58300 Wetter 02335/60016

Ansprechpartner: Heike Wiggershaus (BiSS)

Klasse 1
1. Halbjahr

	Inhaltsbereich/Schwerpunkt
	Pädagog. Persp.
	Kompetenzerwartung
	Beispiel(e)
	Method. Hinweise

Medien/Materialien

	IB 1 Den Körper wahrnehmen und Bewegungsfähigkeiten ausprägen
· vielfältige Schulung der Koordinations- und Wahrnehmungsfähigkeiten ohne/mit Handgeräten

· Sinne üben

· sich des eigenen Körpers bewusst werden

· Wechsel von An- und Entspannung erfassen

· Räume und Materialien erkunden
	A und F
	· die SuS können sich im Raum orientieren

· die SuS haben Körperschemaerfahrungen gesammelt und können diese beim Bewegen und Spielen nutzen

· die SuS können Spannung und Entspannung zielgerichtet herstellen

· die SuS können Auswirkungen von körperlicher Belastung verbalisieren

· die SuS verbessern durch Üben ihre konditionellen und koordinativen Fähigkeiten und können sich zu diesem Zusammenhang äußern
	siehe rechte Spalte
	Kinder mit mangelnden Bewegungserfahrungen Teil 1 bis 4

Tips und Tops Band 1 und 2

Biermann: Spiele zur Wahrnehmungsförderung

Lütgenharm: Besser lernen in einer bewegungsfreudigen Schule

Don Bosco: Spiele zur Entspannung und Konzentration

Kosel: Schulung der Bewegungskoordination

Jackel: Kinder orientieren sich (Psychomotorik)

Verknüpfung mit Gymnastik/Tanz, Turnen, Spielen und Zweikampf

wichtig Move it – Buch + Materialkiste

	IB 2 Das Spielen entdecken und Spielräume nutzen

· Spielmöglichkeiten in ihrer Vielfalt entdecken und als freudvoll erleben

· Spiel- und Bewegungsräume selbsttätig erschließen und gestalten
	A und E
	· die SuS können mit unterschiedlichen Spiel- und Handgeräten spielen, Spielräume nutzen und Rollen übernehmen

· die SuS können eigene Spielideen entwickeln und Vereinbarungen treffen zur Aufrechterhaltung des Spieles

· die SuS können unterschiedliche Spielstärken erkennen und akzeptieren und sich auf gemeinsame Lösungen einigen
	Kennenlernspiele

(Namen merken)

Chinesische Mauer

Wer hat Angst vorm weißen Hai?

Haltet das Feld frei/den Kasten voll (Softbälle)

Oktopuss

Möhrchen ziehen

Verzaubern und Erlösern

Hase und Jäger

Bäumchen wechsel dich/Taxi


	Praxismappe Spiele/Spielen und Praxismappe Ballspiele

Döbler: Kleine Spiele

Spiele mit dem Ball (Verlag an der Ruhr)

Medler/Schuster: Ballspielen

An Spielerfahrungen aus dem Kindergarten anknüpfen, erst lineare Bewegungsrichtung und vorgeschriebene/-geordnete Laufwege dann Spiele mit Durcheinanderlaufen und freiem Bewegen im Raum

GUVV: Sicherheit im Schulsport, Sportbereich Spielen

wichtig: problemorientiert vorgehen Wie müssen wir die Spielregeln ändern, damit alle gut zusammen-spielen können und Freude haben? 

	IB 5 Bewegen an Geräten
· den Körper im Gleichgewicht halten

· den Körper im Fliegen, Drehen und Rollen erleben (Schaukeln und Schwingen an verschiedenen Geräten, Springen von Absprunghilfen, sicheres Landen, Drehen und Rollen über Körperlängs- und Körperquerachse)
	A und C
	· die SuS können in unterschiedlichen Richtungen Geräte zum Balancieren nutzen

· die SuS haben Körperspannung und Kraft beim Erproben turnerischer Bewegungen entwickelt

· die SuS lassen sich auf ungewohnte räumliche und gerätespezifische Bewegungserfahrungen ein

· die SuS können einfache turnerische Bewegungsformen ausführen, Gerätekombinationen nutzen und Bewegungskunststücke erfinden und vorführen

· die SuS können Sicherheitsmaßnahmen beim Bewegen an Geräten verstehen und anwenden
	Rollen seitwärts

vorwärts

rückwärts

aufhocken

Hockwende

Absprung: von beiden Füßen gleichzeitig (Brett) 
	Gleichgewichtsschulung: von der breiten zur schmalen Unterstützungsfläche, vom stabilen zum labilen Untergrund

Fries: Kinder-Turnen

Fries/Schall: Die Geräte lernen uns kennen

Lindner: Hier bewegt sich was

Koch: Grundschulturnen an Geräten

GUVV: Sicherheit im Schulsport, Sportbereich Turnen

Einführung in Gerätetransport und –aufbau: kl. Kasten, Bank, kl. Matte, Weichboden, gr. Kasten, Parallel- und Stufenbarren, Taue, Minitrampolin, Trapez, Ringe, Sprungbrett

Rollen an der schiefen Ebene, dann an der geraden Ebene

verschiedene Arten von Stationsbetrieben einüben!!!

wichtig Bracke: Lernzirkel Sport und

Westf. Turnerbund: Handreichungen für das Turnen in der Grundschule

	IB 6 Gestalten, Tanzen, Darstellen
· Vielfalt von Bewegungs​möglichkeiten entdecken, erproben und variieren - auch zu Musik, Bewegungsgeschichten umsetzen

· Vielfalt von Bewegungs​möglichkeiten mit Handgeräten und Objekten entdecken, erproben, variieren
	A und B
	· die SuS können vielfältige Bewegungsmöglichkeiten mit und ohne Handgerät / mit und ohne Musik erproben sowie kleine Bewegungskunststücke erfinden und vorzeigen

· die SuS können ihre Bewegungen einem Rhythmus anpassen und einfache rhythmische oder räumliche Kriterien beachten

· die SuS können Stimmungen oder Rollen darstellen
	Gefühle darstellen, Tiere oder Verkehrsmittel nachspielen Bewegungsgeschichten spielen (Auf dem Spielplatz, Wir gehen zum Schifahren)
	Alltagsmaterialien, Tücher, Seilchen, Bälle, Reifen

CD + Handbuch: Mehr Bewegung in die Schule

CD + Handbuch: Heiße Füße – Zaubergrüße

Tanzende Gefühle – bewegte Tänze (Ökotopia)

Mayhofer: Kinder tanzen aus der Reihe

	IB 9 Ringen und Kämpfen

· spielerische Kampfformen kennen lernen und ausführen

· in unterschiedlichen Körperlagen in Körperkontakt treten

· in Kampfsituationen den Gegner als Partner erleben: an Regeln halten, unterschiedliche Voraussetzungen einbeziehen

· Kampfformen entwickeln, Regelungen treffen, erproben und verändern

· elementare technische Fertigkeiten erlernen, üben und anwenden
	A, C und E
	· die SuS können Situationen des Mit- und Gegeneinanders in spielerischer Form ohne und mit Körperkontakt erproben und dabei eingeführte Regeln einhalten

· die SuS passen Kampfformen situationsgerecht an unter Ausnutzung technischer Fertigkeiten und taktischer Fähigkeiten und nehmen ggf. Rücksicht auf die Voraussetzungen des Gegners
	Zieh- und Schiebespiele
	erst ohne danach mit Körperkontakt

Beudels: Wo rohe Kräfte sinnvoll walten

Darin beschriebenen methodischen Weg unbedingt einhalten, Rituale vorher festlegen, Absprachen treffen (anfangen, aufhören…)

wichtig LSB: Handreichungen Ringen und Kämpfen - Zweikampfsport


Klasse 1
2. Halbjahr

	Inhaltsbereich/Schwerpunkt
	Pädagog. Persp.
	Kompetenzerwartung
	Beispiel(e)
	Method. Hinweise

Medien/Materialien

	IB 6 Gestalten, Tanzen, Darstellen

(Fortsetzung des 1. Halbjahres, s. o.

· Bewegungskunststücke erfinden

· gefundene Bewegungen zu einem wiederkehrenden Schema zusammensetzen
	A und B
	siehe oben
	Wir sind die Roboter

Schubidua-Tanz

Das Flummillied

Tänze je nach Jahreszeit
	TN am internen Tanztreff der Schule vor den Osterferien mit tänzerisch-gestalterischer Kurzdarbietung

siehe oben

	IB 8 Gleiten, Fahren , Rollen

· Gleitübungen, Schlittschuhschritt in der Turnhalle

· Einführung ins Gleiten auf dem Eis

· erste Gleit- und Bremsübungen zum Fahren auf dem Eis
	A und C
	· die SuS lernen verschiedene Fahreigenschaften der Gleitgeräte kennen und können diese in einfachen Bewegungssituationen nutzen

· die SuS beachten und versprachlichen die Sicherheitsaspekte
	Einzelübungen zum Gleiten

Stationstraining: Wintersportarten
	Eislaufwoche für die Klassen 1 ungefähr zur Halbjahreswende

siehe Üben an Stationen

vor Eislaufwoche mit Putzlappen Schlittschuhschritt üben

	IB 5 Bewegen an Geräten
(Fortsetzung des 1. Halbjahres, s. o.

· elementare turnspezifische Bewegungsformen erlernen, üben und anwenden

· Körperspannung und Kraft erleben und aufbauen lernen
	A und C
	siehe oben
	Rolle vorwärts an der schiefen und geraden Ebene sowie zur Grundform des Stütz- und Niedersprunges, aufhocken auf den Kasten,

Schaukeln und Klettern an den Tauen… siehe oben
	siehe oben

	IB 2 Das Spielen entdecken und Spielräume nutzen

(Fortsetzung des 1. Halbjahres, s. o.

· Spielideen entwickeln

· Gemeinsame Spielvereinbarungen treffen und einhalten
	
	siehe oben
	siehe oben

isolierte Techniken einüben: einhändig Dribbeln, Zuwerfen/Passen, Fangen, Dribbeln mit dem Fuß, Zielschießen und –werfen, 5er Ball

Mattenball
	Handreichungen Spiel doch Basketball / Handball

Fußballschule (Verlag an der Ruhr)

	IB 3 Laufen, Springen, Werfen
· den Körper beim Laufen erleben, vielfältige Lauferfahrungen machen

· Sprungformen und Wurfarten entdecken und anwenden

· elementare leichtathletische Bewegungsformen anbahnen lernen und üben
	E und F
	· die SuS können in unterschiedlichen Bewegungssituationen laufen, springen und werfen

· die SuS können ihre Erfahrungen beschreiben

· die SuS können einfache leichtathletische Bewegungen in der Grobform ausführen und dabei Leistungsmöglichkeiten und –grenzen erfahren
	· ausdauernd laufen: „Joggi“

· schnell laufen: Zonenlauf, auf ein Signal sprinten

· weit, hoch, hinüber und herunter springen / einbeiniger Absprung und beidbeinige Landung, Zielsprünge

· verschiedene Wurfobjekte ausprobieren (Alltagsmaterialien, Säckchen, …), Zielwürfe

· Sprunggarten / Wurfgarten
	auch immanent in anderen IBs einbringen, Ziel: Sport- und Spielfest vor oder nach den Sommerferien, nach den Osterferien UV zum Springen und Werfen methodisch als Hinführung, Ausdauerschulung muss bereits im Winter erfolgen

Katzenbogner/Medler Band 1 und 2: Spielleichtathletik

DLV: Leichtathletik in der Schule Band 1 und 2




